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Gymnasiasten begrüßen

Olympia-Dritte Annett Böhm

Von der Themse bis zum Tower
André Niederdorf vom Stammkurs
12/5 des Pestalozzi-Gymnasi-
ums, berichtet von der Studienrei-
se nach London: „Am 18. Septem-
ber traten wir, die  12-er des Pe-
stalozzi-Gymnasiums, unsere lang
ersehnte Studienreise nach Lon-
don an. Zu diesem Zeitpunkt
konnten wir noch nicht ahnen,
was wir alles erleben würden. Der
Tower of London, die St.-Pauls
Kathedrale, die Towerbridge, das
Gruselkabinett London Dungeon,
die Westminster Abbey sowie der
Big Ben konnten erkundet wer-
den. Doch wie bei jeder Reise gab
es auch hier einige Highlights: So
empfanden viele Schüler den Be-
such am Buckingham Palace mit
zugehörigem Wachwechsel als
besonders eindrucksvoll. Hier
waren die berühmten englischen
Traditionen deutlich zu erkennen.
Leider konnten wir der Queen

nicht persönlich „Guten Tag“ sa-
gen, doch fanden wir ihr Ebenbild
im Wachsfigurenkabinett Ma-
dame Tussauds. Dort gab es auch
die Möglichkeit zum Fotoshooting
mit Jennifer Lopez oder Elvis Pres-
ley. Von soviel Glamour inspiriert,
war ein Einkaufsbummel im be-
rühmten „Harrods“ einfach
Pflicht.
Für uns Schüler war jedoch auch
bedeutsam, dass wir unsere eng-
lischen Sprachkenntnisse in der
Praxis überprüfen konnten. Dafür
ergaben sich bei den Erklärungen
der Reiseleiter und in den Gesprä-
chen mit den Gastfamilien viele
Möglichkeiten. Unseren Beglei-
tern, den Organisatoren und un-
seren englischen Gastfamilien
möchten wir für die erlebnisrei-
chen und eindrucksvollen Tage in
der Weltmetropole London herz-
lich danken.“                             ■

Das griechische Restaurant „Rho-
dos“ bot am 3. November die pas-
sende Kulisse für einen „Griechi-
schen Nachmittag“ der Klassen-
stufe 7 des Pestalozzi-Gymnasi-
ums. Schüler und Lehrer trafen
sich hier, um die Arbeitsergebnis-
se einer Projektwoche fächerver-
bindender Unterricht zum Thema
„Olympia“ zu präsentieren.
Ob Geschichte, Geographie, Bio-
logie, Chemie oder Englisch, in
allen Fächern ging es um das The-
ma Olympia. So wurde zum Bei-
spiel in Geografie der Weg des
Olympischen Feuers auf der Erd-
kugel verfolgt, in Chemie war man
der Zusammensetzung der Olym-
pischen Medaillen auf der Spur
und in Geschichte natürlich dem
Ursprung der Spiele. Im Anschluss
an die einzelnen Präsentationen
wurde dann gleich einmal getes-
tet, was bei den Zuhörern so hän-
gen geblieben ist und ein kleines
Quiz durchgeführt.
Mit einem besonderen Applaus
wurde Ehrengast Annett Böhm,
Bronzemedaillen-Gewinnerin im
Judo der Olympischen Spiele in

Athen, begrüßt. Die sympathische
Sportlerin erzählte von ihren Er-
lebnissen und Eindrücken und
hatte viele Fotos von Athen, dem
Olympischen Dorf und den Trai-
nings- und Wettkampfstätten mit-
gebracht.                  hö ■

Sympathisch:  Olympia-Dritte An-

nett Böhm zu  Gast in Meerane.

Die Gymnasiasten präsentierten

Ergebnisse ihrer Projektwoche.

Begeisterte Fans bei Autogrammstunde mit

Stefanie Hertel im Media Markt Zwickau

Viele Fans haben am 20. Oktober
im Media Markt Zwickau Stefanie
Hertel begeistert empfangen. Der
Stargast wurde hier zu einer Au-
togrammstunde erwartet und das
stundenlange Warten der Fans
wurde belohnt: Neben der aktuel-
len CD „Totale Gefühle“, die die
Künstlerin signierte, konnten
auch alle anderen Alben von Ste-
fanie Hertel gekauft werden. Das

war für viele Freunde der belieb-
ten Sängerin eine gute Gelegen-
heit, ihre persönliche Sammlung
zu vervollständigen. Der Media
Markt Zwickau ist ständig be-
müht, ein umfangreiches Sorti-
ment im Tonträgerbereich verfüg-
bar zu haben. Sollte einmal eine
CD, DVD oder PC-Software vergrif-
fen sein, kann auf direkten Kun-
denwunsch sofort nachbestellt
werden, was auf dem deutschen
Markt erhältlich ist. So kann man
von seinem Star, der auch mal bei
seinen Fans im Media Markt
Zwickau „vorbeischaut“,  nicht nur
die top-aktuellen Veröffentlichun-
gen kaufen, sondern auch früher
erschienene.
Übrigens: Am 1. Adventssonn-
tag,  28. November, ist verkaufs-
offener Sonntag im Media Markt
Zwickau!                                       ■


